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vielmehr, wenn man von einer gegebenen Platte zu einer stärkeren übergeht, in ge-

ringerem Maße, als umgekehrt dem Quadrat der Dicke. In ähnlicher Weise fehlt eine

einfache Gesetzmäßigkeit des Einflusses des Deckeldurch—

messers. Die Erscheinung dürfte darin begründet sein, daß die

tatsächliche Beanspruchung zwisehen derjenigen einer ebenen

Scheibe und derjenigen einer vollständigen Kugelschale liegt,

in welcher sie umgekehrt zur ersten Potenz der W'andstärke
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„Mo steigt.

. Die Höhe der Spannungen ist jedoch nicht allein von

3? der \Völbung, die sich durch das Verhältnis 7' : R ausdrücken
fl(/ e/I ‘

?” ffj/l;vb{é ‚fü; ‚ " laßt, sondern auch von dem Verhältnis der Wandstärke 8 zum „

' Krümmungshalbmesser R abhängig. Sind die Maße eines ge- .

wölbten Deckels gegeben, so kann man zunächst die Span—

nung o„, die in einer ebenen Platte gleichen Halbmessers r

und gleicher Wandstärke s nach Formel (62) entsteht, be«

rechnen und findet dann die wirkliche höchste Spannung aus:
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Mm ' _ „. _ wobei 3 der Abb. 1804, die Verfasser auf Grund der Keller-

hilbiii?:;fiiiiiiihgzh“lälbli?fl schen und anderer Untersuchungen zusammengestellt hat,

])gpkgxl„ .\hh‚ 1795 bis 15„-_>‚ zu entnehmen ist. Die Berichtigungszahl5t ist darin senk-

recht zum Verhältnis

r : R aufgetragen und

durch eine Reihe von

Linien dargestellt,

die für verschiedene

Verhältnisse & : R gel—

ten. 5 fällt vom Wer-

te 1 mit zunehmen—

der \Völbung rasch

ab. Bei großenWerten

für T : B wird für die

Beanspruchungdieje—

nige von Hohlkugehi

+— 7 “? 7 7 7 nach Formel (54)giil-

”” ZN”" ‚ % tig; dieKurven gehen

" ‘ ' ' ' ' ' ' in die annähernd wa-

‘ gerecht verlaufenden

Äste über.

Durch die Benut-

zung der Größe Ewird

die Berechnung guß-

eiserne r. kugelig ge-

‚f‚k
wölbter Deckel, die

durch äußeren

„
Überdruck belastet

” 42 (Nr . 118 ”J sind, außerordentlich

—’‚ql
vereinfacht, wie das

folgende Beispiel

zeigt.

Für den Fall. daß der Deckelrand als eingespannt zu betrachten ist, bestimmt man "

n, nach der Formel (64). ‘

Die “'ii‘lnliig des Betriebsdruckcs von innen her zu beurteilen, reichen die vorliegenan

Untersuchungen nicht aus. Ebenso dürfen die Kurven nicht Ohne weiteres auf flußeiSerne
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Abb. l.\‘(l4. Zur Berechnung gcwölbter‚ von außen gleichmäßig belasteter Deckel.   


